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Vorbemerkungen

Zu den isländischen Eigennamen

Im Alt- wie auch im Neuisländischen werden Eigennamen flektiert. In der vorliegenden
Arbeit wird im deutschen Text einheitlich die Nominativform als Namensform verwendet
und gegebenenfalls nach den Regeln der deutschen Sprache genitiviert. Isländischen

Gepflogenheiten entsprechend, werden isländische Forschende mit Vornamen zitiert und
im Literaturverzeichnis geführt.

Zu den Übersetzungen

Soweit nicht anders angegeben, stammen sämtliche Übersetzungen von der Verfasserin.
Die altnordischen Zitate wurden mit größtmöglicher Nähe zum Original übertragen, so

wurde insbesondere der für die Sagaprosa charakteristische Wechsel zwischen Präsens und
Präteritum beibehalten. Skaldische Kenningar, die im Argumentationszusammenhang
bedeutungslos sind, werden in der Übersetzung jedoch aufgelöst.

Gender-Hinweis

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in dieser Arbeit das generische Maskulinum
verwendet. Soweit nicht anders kenntlich gemacht, beziehen sich Personenbezeichnungen
auf alle Geschlechter.
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